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Im vergangenen Jahr hat die Stadtviertelrunde Waldkolonie
erfolgreich einen Antrag auf freiwillige Bürgerbeteiligung für das
Bebauungsplanverfahren W51.1 – ehemaliges Kuhnwaldt-Gelände –
eingereicht. Parallel zum Quorums-Prozess bot sich für die
Bürger*innen der Waldkolonie die Möglichkeit, Ideen &
Anregungen für den Planungsprozess zur Aufstellung des B-Plans
W51.1 zu sammeln. Am 16.02. sowie 04.03.2021 wurden so im
Rahmen der AG Quartiersentwicklung, gemeinsam mit
interessierten Bürger*innen, unterschiedliche Ideen & Anregungen
gesammelt. Im Anschluss wurden die Ergebnisse an das
Stadtplanungsamt übermittelt. Diese gesammelten Themen
wurden im April 2022 über die Homepage der Wissenschaftsstadt
Darmstadt veröffentlicht und sollen im weiteren Prozess
berücksichtigt werden. Rückblickend ist der Prozess ein voller
Erfolg für die Waldkolonie! Vielen Dank an alle Beteiligten.
Über folgenden Link können Sie die Themenseite zum Kuhnwaldt-
Areal erreichen:
www.darmstadt.de/ehemalig-kuhnwaldt

Am Donnerstag, den 3. Februar 2022, hatte die
Wissenschaftsstadt Darmstadt interessierte Bürger*innen zu einer
Bürgerbeteiligungsveranstaltung eingeladen, um
Planungsprozesse und Planungsziele zur weiteren Entwicklung des
ehemaligen Kuhnwaldt-Geländes sowie der südlich angrenzenden
Starkenburg-Kaserne vorzustellen, zu diskutieren und Hinweise für
die weitere Planung einzuholen. Aufgrund der andauernden
Ausnahmesituation durch die Covid-19-Pandemie wurde die
Veranstaltung als Onlineveranstaltung durchgeführt.

Die Zukunft aktiv mitgestalten
-

Neuigkeiten zum ehemaligen 
Kuhnwaldt-Gelände 

und der Starkenburg-Kaserne
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An der Veranstaltung nahmen neben Oberbürgermeister Partsch,
Bürgermeisterin Akdeniz und Stadtrat Kolmer auch der
Projektentwickler Aurelis Real Estate GmbH sowie das beauftragte
Planungsbüro teil. Die Veranstaltung bot einen Überblick über die
ersten Ergebnisse der bisher erstellten Gutachten zu den Themen
Artenschutz, Bodenschutz, Erschütterungen, Klima,
Geruchsimmissionen und Mobilität.
Bei der digitalen Bürgerbeteiligung der Stadt, für die sich mehr als
200 Bürger*innen interessierten, sprachen sich einige u.a. für den
Erhalt des Sportplatzes, die Schaffung eines attraktiven
Quartierzentrums sowie für genügend Sport- und
Freizeitmöglichkeiten für Jugendliche aus.
Die Dokumentation und die Präsentation zur Veranstaltung können
Sie ebenfalls unter www.darmstadt.de/ehemalig-kuhnwaldt
abrufen. Die folgenden Luftbildaufnahmen verdeutlichen nochmal
die enorme Tragweite des Bebauungsgebiet W51.1 (ehemalig
Kuhnwaldt) und der Starkenburg-Kaserne: 

Abbildung 1 Quelle: Stadtplanungsamt-  Städtebauliche Entwicklung ehemaliges
Kuhnwaldt-Areal / Starkenburg-Kaserne: Dokumentation am 03.02.2022 (2022)
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SKA Basketball
Text: Ilias El Garti und Adam Rami Rieble 

Wenn wir von dem Sport Basketball sprechen, dann sprechen wir
nicht nur von Spaß, Leidenschaft und Willenskraft. Basketball ist
nämlich Integration, Zusammenarbeit, Solidarität und der Wille für
ein besseres Miteinander.
SKA Basketball wurde genau aus diesen Gründen gegründet.
Unabhängig von Herkunft, Sprache, Alter, Sexualität, sozialem
oder kulturellem Hintergrund teilen alle Beteiligten das Interesse
zur Förderung von Subkultur, strukturellem Frieden und darüber
hinaus Demokratie.
Wir, die Mitglieder des SKA Basketballs treffen uns jeden Sonntag
von 16 Uhr – 19 Uhr auf öffentlichen Basketballplätzen oder in der
Turnhalle der Käthe-Kollwitz-Schule, um sogenannten Streetball
zu spielen, um zu relaxen, um zu reden und um neue Menschen
kennenzulernen, zur Förderung einer Gemeinschaft über
Basketball hinaus.

Von der Bundesliga (BBL) bis zum
Amateur: Jede*r ist bei uns vertreten,
willkommen und wird unterstützt.
In den letzten Jahren erkennt man ein
steigendes Interesse am Basketball. Ob
im Bürgerpark oder Herrngarten – immer
mehr Menschen versuchen sich am
Basketball. 
Auch bei uns in der Waldkolonie erkennt
man in den letzten Jahren ein steigendes
Interesse. Auf dem Basketballplatz an
der Käthe-Kollwitz-Schule treffen sich
nämlich eine steigende Anzahl an
Menschen, von klein bis groß, um
gemeinsam Basketball zu spielen. 
Vor allem Einsteiger*innen im Basketball
sind dort zu finden und sogar zahlreiche 
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Bundesliga Profis haben bei uns in der Waldkolonie, auf dem
Basketballplatz an der Käthe-Kollwitz-Schule, angefangen zu
spielen. Jedoch randalieren leider oft Personen nachts auf dem
Schulhof und hinterlassen kaputte Flaschen, Kartons und anderen
Müll, weshalb es uns, vor allem in Hinblick auf die
Grundschulkinder, sehr wichtig ist, den Platz sauber zu
hinterlassen. Zudem ist der Platz an der Käthe-Kollwitz-Schule
ziemlich eng und der Bodenbelag für die Schuhe sehr
anspruchsvoll, weswegen wir uns, bei gutem Wetter, auf dem
zentralsten und beliebtesten Basketballplatz in ganz Darmstadt
treffen: im Bürgerpark. 
Der Bürgerpark ist neben den platztechnischen Aspekten im
Vorteil gegenüber anderen Plätzen in Darmstadt, vor allem, weil er
viele verschiedene Menschen und Kulturen anzieht. 
Student*innen, Schüler*innen, ehemalige Profis aber auch
Zuschauer*innen, alle kommen, um Spaß zu haben. 
Über den Winter, aber auch bei schlechtem Wetter, kann auf den
Freiplätzen nicht gespielt werden, weshalb wir in diesen Fällen in
der Halle der Käthe-Kollwitz-Schule sind. 
Wo wir uns letztendlich treffen, geben wir immer frühzeitig auf
unserer Instagram-Seite @ska_basketball bekannt.

Gespielt wird drei gegen drei ‘‘3X3‘‘ auf einem Korb oder fünf
gegen fünf ‘‘5X5‘‘ auf zwei Körben. Wer zuerst i.d.R. elf Punkte hat,
gewinnt. Wer gewinnt, spielt weiter. Wer verliert, fliegt raus und
kommt auf die Warteliste, indem man ‘‘next‘‘ mit einem neuen Team
ruft. Keine Schiedsrichter*innen. Keine Schauspielerei. Nur
richtiger Sport. Musik. Basketball-Feeling. 
Also bist du gerade nicht auf dem Feld und möchtest als nächstes
spielen, dann „Call Next“.
Natürlich kommt es, in so einem emotionsgeladenen Sport wie
Basketball, zu Unstimmigkeiten auf dem Platz. Jedoch werden
diese schnell beseitigt, indem man um den Ball wirft. Triffst du,
hast du Recht. Triffst du nicht, hast du nicht Recht, denn die
goldene Regel im Basketball besagt: „ball don’t lie“, was so viel
heißt wie: ,,Der Ball lügt nicht‘‘. 
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Worauf wir besonderen Wert legen ist, dass jede*r auf und um den
Platz herum eingebunden wird. Basketball ist ein nämlich ein Team
Sport, somit ist man immer auf sein Team, auf seine Mitmenschen
angewiesen. 

Neben diesem Projekt am Sonntag bietet der SKA, unabhängig
vom SKA Basketball, auch ein Basketball Training für Jugendliche
ab 10 bis 14 Jahre montags, von 18 – 19 Uhr, in der Turnhalle der
Käthe-Kollwitz-Schule an, bei dem Unterstützer*innen des SKA
Basketballs den Jüngeren den Sport durch Spiele und Tipps
näherbringen wollen. 
Wir hoffen wir konnten den Basketballer oder die Basketballerin in
dir wecken und sehen uns sonntags auf dem Platz. 

Kontakt
Ansprechpartner: Ilias El Garti und Adam Rami Rieble

E-Mail: ska.basketball.darmstadt@gmail.com
Instagram: @ska_basketball
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Waldkolonist*in des Monats
-

Ein Interview
Im Gespräch: 
Claudia Al-Nahawi (Schulsozialarbeiterin) & Salma

Hallo Salma, schön, dass Du Dir die
Zeit für uns nimmst! Magst Du uns
erstmal sagen, wer Du bist?

Ich bin die Salma, ich bin 9 Jahre alt und
mir ist das Thema Rassismus wichtig,

weil das auf der Welt jeden Tag passiert
und das ist nicht schön.


Bevor wir zum Thema Rassismus
kommen, sag uns doch mal, was
Deine Lieblingsplätze in der
Waldkolonie sind?

Die Spielplätze und der Wald. Ansonsten habe ich hier in der Waldkolonie nicht so
viele Plätze, wo ich hingehe. Ich bin nur am Spielplatz und ein bisschen am Laufen.


Was möchtest Du den Menschen, die in der Waldkolonie leben, gerne
sagen?

Ich möchte sagen, dass hier Frieden sein soll und dass man einen Menschen nicht
beleidigen sollte oder dafür mobben oder schlagen oder sogar töten, nur, weil einer

aus einem anderen Land kommt, anders aussieht, ein Kopftuch trägt, eine andere
Hautfarbe hat oder anders spricht. Das ist alles egal! Man soll einfach nur ein guter

Mensch sein. Und man soll solchen Menschen nicht zuhören, was die zu Dir sagen,
dass Du doof bist und das und das. Das ist ganz egal! Du weißt doch, wie Du bist.

Nicht, was die anderen zu Dir sagen, Du musst selber rausfinden, wer Du bist.

Gibt es etwas, wofür Du Dich einsetzt?


Dass es auf dieser Welt keinen Rassismus geben sollte! Weil es den schon seit
mehreren Jahren gibt und, glaube ich, noch mehrere Jahre geben wird. Und das ist

gar nicht schön! Nur weil der Mensch anders aussieht oder anders spricht, heißt das
nicht, dass er kein guter Mensch ist. Ich sag jetzt mal, wie die das früher 
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eingeschätzt haben: Dass weiße Menschen wertvoller sind als dunkelhäutige
Menschen. Das geht ja nicht! Alle Menschen sind schön und gut. Ich finde, alle

Menschen sind gleich und man soll nicht jemandem etwas antun, nur, weil man so ist.
Wenn Du eine Sache auf dieser Welt verändern könntest, was wäre das?

Frieden!

Was bedeutet für Dich Frieden?

Dass nicht mehr so viel Schlechtes passiert auf der Welt, wie zum Beispiel
Rassismus, Krieg, schlechte Menschen auf dieser Welt… Aber manchmal haben die

eine gute Seite! Aber zurzeit ist es schlimm auf dieser Welt. Für mich ist einfach das
Thema, dass Rassismus aufhören soll und Antisemitismus sollte es auch nicht geben. 

Danke, Salma! Wir wünschen Dir ganz viel Erfolg bei deinem
Engagement gegen Rassismus und jede andere Diskriminierung und für
eine bessere Welt!
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Frage an die Kinder & Jugendlichen

Wenn Du eineSache auf dieserWelt verändernkönntest, waswäre das?

Schreib uns Deine Antwort und

schicke sie entweder an 

betreuung-kks@ska-darmstadt.de

oder gib sie im KiJu oder an der

Schule ab bei Ebru, Klementina oder

Claudia!

Eine Auswahl an Antworten erscheint im
nächsten W-Magazin!
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KUNST
WORKSHOP

FÜR FRAUEN* VON 16-27 JAHREN

Kostenfreier Workshop 
Wann: mittwochs 16:30 bis 18:00 Uhr

Wo: Siegfried-Geppert-Haus
Akazienweg 11, 64293 Darmstadt



ANMELDUNG (für alle Termine)

per Mail: betreuung-kks@ska-darmstadt.de 



Für den Zeitraum des Workshops wird eine Kinderbetreuung
zur Verfügung gestellt. 








Kunst als Weg zum Selbst.
Kunst macht Spaß, lässt dich kreativ werden und gibt dir
ganz nebenbei noch die Möglichkeit dich Selbst besser

kennen zu lernen. Ganz ohne Worte und Grenzen kannst
du durch Formen und Farben Geschichten erzählen. 

Wie das genau geht, bringt dir Zoya Sadri bei. Zoya Sadri ist
eine erfolgreiche Künstlerin, die schon lange junge Frauen*

in verschiedenen Kunstprojekten begleitet. 



Wenn du Lust hast dich Selbst besser kennen zu lernen
und etwas über Kunst zu erfahren, bist du genau richtig! 



Workshop Termine: 

06.07.2022/ 13.07.2022/ 20.07.2022/ 07.09.2022/ 14.09.2022/
21.09.2022/ 28.09.2022/ 05.10.2022/ 12.10.2022/ 19.10.2022



Impressum
Dominik Kohlmaier & Mercedes Wagner

Siegfried-Geppert-Haus
Akazienweg 11

64293 Darmstadt
Tel: 06151/8604293

Mobil: 0151/57014638
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Sozialkritischer Arbeitskreis 
Darmstadt e.V.

https://www.ska-darmstadt.de/

Klementina Spoljarevic, Claudia Al-Nahawi &
Ebru Arslan
Käthe-Kollwitz-Schule
Koblenzer Straße 8
64293 Darmstadt
Tel.: 06151 - 7 80 89 58
Mobil: 0162 - 1094885  




Layout: Claudia Al-Nahawi
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Das W-Magazin übernimmt keine Verantwortung für Inhalt, Richtigkeit und Form
einzelner Beiträge. Dafür ist die*der jeweilige Autor*in oder Verfasser*in eines Artikel

verantwortlich.







Dir gefällt, was Du in den Händen
hälst?

Du willst auch gerne einen Artikel
schreiben?

Du fotografierst gerne?

Dann gib uns Bescheid!


